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Liebe Freund*innen,

zurzeit  wirkt Politik ein bisschen so,  als
bestünde sie vor allem aus gegenseitigem
Ankreiden,  Kulturkampf und PR-Show. Doch
dass es eigentlich um etwas ganz Anderes geht,
macht die Kommunalpolitik deutlich:  hier
ringen wir in jedem Stadtrat  ganz konkret und
praktisch um die beste Lösung vor Ort.

Wir Bündnisgrüne haben dabei  einen klaren
Kompass:  Wir machen uns für ein Erfurt  stark,
das allen Menschen ein gutes Zuhause bietet
und eine lebenswerte Umwelt  -  Lebensqualität  -
erhält  und fördert .

Die Zukunft  fest  im Blick,  wissen wir dass
Klimaschutz politisch eine Generationenaufgabe
ist .  Der Erfurter Stadtrat  hat  am Mittwoch das
Bürgerbegehren „Erfurt  klimaneutral  2035“ mit
großer Mehrheit  angenommen. Damit dieses
ambitionierte Ziel  erreicht werden kann,
müssen nun konsequente politische
Maßnahmen erarbeitet  werden.  Der wichtigste
Punkt hierfür ist  die Umstellung der Energie-
und Wärmeerzeugung auf Erneuerbare.

Und ich bin überzeugt:  Erfurt  kann Solarstadt  –
wenn man die Menschen lässt .  Viele Menschen
wollen gern Solaranlagen installieren,  aber
dürfen es beispielsweise wegen der
Gestaltungssatzung in der Altstadt oder wegen
Brandschutzvorgaben an Hochhäusern noch
nicht.  Als Fraktion machen wir Druck,  dass die
Stadt hier ihre Spielräume endlich nutzt .  Neben
der Notwendigkeit  einer modernen Regelung für
die Altstadt gibt  es z .B.  auch riesiges
ungenutztes Potential  für Balkonanlangen in
den großen Wohnblöcken – womit Menschen
ganz praktisch ihre Stromrechnung reduzieren
können.  Und natürlich muss die Stadt ihre
Verantwortung wahrnehmen und auf
städtischen Dächern und Flächen Solaranlagen
installieren.  Unser aktueller Antrag,  über dem
P&R Parkplatz  Ringelberg Solaranlagen zu
installieren,  zeigt,  was möglich wäre.



Zum Thema Klimagerechtigkeit  gehört auch,  Erfurt  auf die
Klimaveränderungen vorzubereiten.  In den letzten Jahren haben wir als
Stadtratsfraktion um jeden Baum in Bebauungsplänen gekämpft.  Mit  dem
erfolgreichen Antrag „Erhöhung der Überlebenschancen von neuen
Bäumen“ haben wir die Voraussetzungen geschaffen,  dass neue Bäume
nicht im nächsten Dürresommer gleich wieder eingehen.  Klar ist,
kommunaler Hitzeschutz ist  eine Aufgabe,  die nur mit  unserem
politischen Druck vorankommt.  Kostenlose Wasserspender,
Fassadenbegrünung, Thema Schwammstadt und Hochwasserschutz sind
nur einige Maßnahmen die im doppelten Sinne deutlich machen:  Gegen
Hitze hilft  nur Grün! 

Eine Thema, für das ich als  Spitzenkandidatin weiter mit  viel  Herzblut
und langem Atem kämpfen werde,  ist  eine fahrradfreundliche Stadt .  
Mit  der Annahme des Radentscheids und mit  dem beständigen Kämpfen
um höhere Haushaltsansätze haben wir als  Stadtrat  dem OB den Ball
praktisch vors Tor gelegt.  Bausewein hat bisher jedoch nicht einmal neue
Fahrradstraßen auf innerstädtischen Hauptrouten – eine wirklich easy
Maßnahme -  umgesetzt .  Immer wieder zeigt  sich,  dass nur wir Grüne
Mobilitätswende konsequent vorantreiben.  Hierzu gehört
selbstverständlich auch ein weiterhin attraktiver Nahverkehr,  das
Projekt Straßenbahnlinie 9 und gute,  barrierefreie Fußverbindungen.
Verkehrsplanung ist  für alle sicher,  wenn sie von den Kindern aus
gedacht wird.  Sichere Schulwege für alle heißt  unser Ziel .

Eine weltoffene Stadt ,  die allen Menschen ein sicheres Zuhause bietet
und zum Mitmachen einlädt ist  für uns Bündnisgrüne Antrieb.  Es braucht
dringend einen Aktionsplan gegen Rassismus.  Die Ausländerbehörde
sollte zu einer Willkommensbehörde werden, wo Menschen
Unterstützung erhalten,  wie sie studieren,  arbeiten und sich einbringen
können.  Sicherheit  heißt  aber auch,  auf städtischer Ebene die Istanbul-
Konvention zur Verhütung und Bekämpfung von Gewalt  gegen Frauen
und häuslicher Gewalt  umzusetzen und Schutzräume wie das Queere
Zentrum zu erhalten.

Wahlkampf ist  die Chance,  raus aus den Abwehrkämpfen,  die wir überall
in Thüringen gerade führen und rein in einen demokratisch produktiven
Dialog um die besten Ideen für Erfurt .  

Ich habe große Lust,  gemeinsam mit euch,  gemeinsam mit David als
unserem OB-Kandidaten,  gemeinsam als Team  unsere grünen Ideen für
Erfurt  stark zu machen und Bündnispartner und Wähler*innen hierfür zu
gewinnen.  Es braucht uns Grüne für einen politischen Wechsel,   für ein
zukunftsfähiges Erfurt .

Über euer Vertrauen für diese Aufgabe freue ich mich sehr.


